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Ueber die Bestimmung der Jodzahl
Von A. Seher und W. Arends

(Aus dem Deutschen Institut für Fettforschung und dem Institut für Pharmazie und
Lebensmittelchemie der Universität Münster/Westfalen)

Für die Bestimmung der JZ von Fetten sind zahlreiche Methoden entwickelt
worden, von denen jedoch nur die auch in die «Deutschen Einheitsmethoden
zur Untersuchung von Fetten, Fettprodukten und verwandten Stoffen» 1)

aufgenommenen Verfahren nach Hanus, Kaufmann und Wijs ausgedehntere
Bedeutung besitzen. Die Schwierigkeit der Methodik ist durch die bekannte
Tatsache begründet, dass die Addition des Halogens an die Lückenbindung eine
Gleichgewichtsreaktion ist und dass daneben eine Substitution erfolgen kann.
Es muss also eine Halogenaddition von genügender Geschwindigkeit erzielt
werden, ohne die Reaktivität des Halogens so weit zu steigern, dass eine merkliche

Substitution eintritt, um nach Ablauf einer möglichst kurzen (meist
zweistündigen) Wartezeit Endwerte zu erhalten. Bei allen Methoden zeigen sich aber
durch längere Einwirkungsdauer Steigerungen der Werte, die beim Verfahren
nach Hanus wesentlich grösser sind als bei denen nach Kaufmann oder Wijs.
Vor kurzem beschrieb Stähli2) eine Modifizierung der Methode nach Wijs,
durch die das unerwünschte spätere Ansteigen der JZ-Werte vermieden werden
soll. Diese Verbesserung erschien uns so wertvoll, dass wir die beschriebenen
Versuche eingehend nachgearbeitet haben. Trotz sorgfältiger Innehaltung der
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